
 

 

 

KIRCHENANZEIGER 
23/2020 

23.11. bis 06.12.2020 
www.pfarrverband-ampfing.de 

 

0,30 EUR 

CHRISTKÖNIG 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FIRMANMELDUNG 

Startschuss für die 

Firmung 2021.  

Ab 1. Dezember ist 

Anmeldung. 

ENGELÄMTER 

Im Advent finden in 

den kleinen bisher ge-

schlossenen Kirchen 

Engelämter statt. 
 

ADVENTSLICHTBLICK 

Eines von vielen An-

geboten, um den Ad-

vent in diesem Jahr 

anders zu begehen. 
 

ADEVENTSKALENDER 

Digital und auf 

www.pfarrverband-

ampfing.de. Jeden 

Tag eine kleine Über-

raschung - ab 1.12. 
 

Der PFARRBRIEF 
kommt in der Wo-
che vorm 1. Advent 
in alle Haushalte. 

  
 

Kath. Pfarrverband Ampfing - St. Martin-Str. 7 - 84539 Ampfing 
Telefon 08636/9822-0 * Telefax 08636/9822-20 * E-Mail pv-ampfing@ebmuc.de 

 

 

http://www.pfarrverband-ampfing.de/
http://www.pfarrverband-ampfing.de/


 

 

KURZÜBERSICHT FÜR 23.11. BIS 06.12.2020  

Details finden Sie in der ausführlichen Gottesdienstordnung 
 

 

Tag AM HST RAK STEK ZGB 

23.11.2020     7.00 WGF 

Hauskapelle 

24.11.2020     7.00 EF 

Hauskapelle 

25.11.2020 19.00 EF 

Pfarrkirche 

   7.00 EF 

Hauskapelle 

26.11.2020   19.00 EF 

Pfarrkirche 

 7.00 WGF 

Hauskapelle 

27.11.2020    16.00 EF 

Pfarrkirche 

7.00 EF 

Hauskapelle 

28.11.2020   19.00 EF 

Pfarrkirche 

 7.00 EF 

Hauskapelle 

29.11.2020 10.30 EF 

Pfarrkirche 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

 9.00 EF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

 

 

 

HINWEIS 
ENGELÄMTER IN DEN FILIAL- UND NEBENKIRCHEN 
 

Seit März dieses Jahres fanden in unseren Filial- und Nebenkirchen keine Gottes-

dienste mehr statt. Die Pfarrverbandsräte haben am Anfang November beschlossen, 

dass der Dezember im Zeichen der kleinen Kirchen des Pfarrverbandes stehen soll. 

Engelämter bei Kerzenlicht finden daher unter der Woche, verteilt auf die Filial- und 

Nebenkirchen des Pfarrverbandes statt. 

Aufgrund der sehr begrenzten Anzahl an Plätzen wird auf die Einteilung von Messanga-

ben verzichtet, auch wenn viele Intentionen anstehen würden. Von dieser vorerst ein-

maligen Öffnung der Kirchen sollen möglichst viele Menschen profitieren. Wir bitten 

hier um Verständnis. Die offenen Messangaben können gerne in den Pfarrkirchen ein-

geplant werden. Ggf. bitte im Pfarrbüro Bescheid geben.  



 

 

KURZÜBERSICHT FÜR 23.11. BIS 06.12.2020  

Details finden Sie in der ausführlichen Gottesdienstordnung 
 

 

Tag AM HST RAK STEK ZGB 

30.11.2020     7.00 WGF 

Hauskapelle 

01.12.2020  19.00  

Engelamt 

Kirchbrunn 

  7.00 EF 

Hauskapelle 

02.12.2020 19.00  

Engelamt 

Salmansk. 

   7.00 WGF 

Hauskapelle 

15.00 WGF 

Pfarrkirche 

03.12.2020     7.00 WGF 

Hauskapelle 

19.00  

Engelamt 

Weilkirchen 

04.12.2020    16.00 EF 

Pfarrkirche 

7.00 EF 

Hauskapelle 

05.12.2020   16.00 EF 

Pfarrkirche 

 7.00 EF 

Hauskapelle 

06.12.2020 10.30 EF 

Pfarrkirche 

10.00 EF 

Salmansk. 

10.30 WGF 

Pfarrkirche 

 9.00 WGF 

Pfarrkirche 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

 

 

Telefonische Anmeldung ist ab 30.11.2020 tägl. von 9 – 12 Uhr 

unter Tel. 08636/9822-23 für folgende Engelämter möglich: 
 

▪ 01.12. um 19.00 Uhr Kirchbrunn 

▪ 02.12. um 19.00 Uhr Salmanskirchen 

▪ 03.12. um 19.00 Uhr Weilkirchen 
 

Die weiteren Termine und Anmeldezeiträume entnehmen Sie bitte unserem Weih-

nachtspfarrbrief.  

ANMELDUNG 



 

 

TERMINE / INFOS 
 
, 

S P R E C H Z E I T E N  
NACH T ELEFONISCHER VERE INB ARUNG  

 

▪ Pfarradministrator Florian Regner 

Telefon (08636) 9822-12 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail FRegner@ebmuc.de 

▪ Kaplan Markus Nappert 

Telefon (08636) 9822-15 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail MNappert@ebmuc.de 

▪ Diakon Josef Breiteneicher 

Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08742) 9656237 

▪ Pastoralreferentin Sr. M. Franziska 

Kloster Zangberg 

Telefon (08636) 9836-0 

Telefax (08636) 9836-50 

Telefon (08636) 9822-18 - Büro 

E-Mail sr.franziska@kloster-zangberg.de 

Sprechzeit: Donnerstag 9.00 – 10.00 Uhr 

im Pfarramt Ampfing 

▪ Gemeindereferentin Karin Langosch 

Telefon (08631) 9109502 

Mobil (0157) 56101193 

E-Mail karin.langosch@gmx.de 

 

In dringenden Fällen können 

Sie für unsere Seelsorger eine 

Nachricht unter dieser Rufnum-

mer hinterlassen: 
 

08636 / 23 98 98 7 
 

Es wird baldmöglichst zurück-

gerufen! 
 

      

Das Pfarramt Ampfing ist vor-

erst bis einschließlich 30. No-

vember geschlossen. Ein Be-

such ist nur in dringenden Fäl-

len nach telefonischer Anmel-

dung unter 08636 9822-0 mög-

lich. Unter dieser Nummer ist 

das Pfarramt Ampfing Montag 

bis Freitag in der Zeit von 9.00 

bis 12.00 Uhr erreichbar.   

Die Pfarrheime des Pfarrver-

bandes sind ebenso geschlos-

sen. Wir bitten um Verständnis. 
 

H E L D E N S T E I N   
 

▪ Zu einer Adventandacht lädt die Ka-

tholische Frauengemeinschaft am 

Sonntag, 29. November um 16 Uhr in 

die Pfarrkirche ein. Für die musikali-

sche Gestaltung sorgt die Ampfinger 

Hausmusik.  
 

S T E F A N S K I R C H E N   
 

▪ Treffen des Gebetkreises - Dienstag, 

1. Dezember um 19 Uhr - Pfarrkirche.  
 

Z A N G B E R G   
 

▪ Ein Seniorengottesdienst mit Kran-

kensalbung findet am Mittwoch, 02. 

Dezember um 15 Uhr in der Klosterkir-

che statt.   
 

D R U M H E R U M   
 

▪ Ein Kreisjugendgottesdienst findet am 

Sonntag, 29. November um 19 Uhr in 

der Pfarrkirche Maitenbeth statt.   
 



 

 

Allen Kranken zu Hause, 

in den Krankenhäusern 

und Pflegeheimen 

wünschen wir von Herzen 

gute Besserung! 

 

I M P R E S S U M  
 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Pfarrverband Ampfing, St.-Martin-Str. 7, 

84539 Ampfing, Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08636) 9822-20 - E-Mail pv-

ampfing@ebmuc.de 

Öffnungszeiten Pfarramt Ampfing 

siehe Hinweis bei Termine und Infos 

Öffnungszeiten Kontaktstelle Zangberg 

siehe Hinweis bei Termine und Infos 

KBogner@ebmuc.de 

oder herz-jesu.zangberg@ebmuc.de 
 

 

0800/111 0 111 

0800/111 0 222 
 

 

D I E  N Ä C H S T E  A U S G A B E  . . .  
 

... des Kirchenanzeigers erscheint für 

die Zeit vom 07.12. bis einschließlich 

20.12.2020. Bitte alle Mitteilungen bis 

Freitag, 27.11. um 09.00 Uhr schriftlich 

per Fax, E-Mail oder Post im Pfarrbüro 

Ampfing einreichen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

GOTTESDIENSTE 
 

 

ENGELÄMTER IN DEN FILIAL- UND NEBENKIRCHEN 

Telefonische Anmeldung ist ab 30.11.2020 tägl. von 9 – 12 Uhr 

unter Tel. 08636/9822-23 für folgende Engelämter möglich: 
 

▪ 01.12. um 19.00 Uhr Kirchbrunn 

▪ 02.12. um 19.00 Uhr Salmanskirchen 

▪ 03.12. um 19.00 Uhr Weilkirchen 
 

 

 

MONTAG, 23.11. HL. KOLUMBAN, ABT, GLAUBENSBOTE UND 

HL. KLEMENS I., PAPST 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 

ANMELDUNG 



 

 

DIENSTAG, 24.11. HL. ANDREAS DUNG-LAC, PRIESTER 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 
 

MITTWOCH, 25.11. HL. KATHARINA V. ALEXANDRIEN 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Amanda u. Richard Karl 
f. + Anneliese Stehbeck v. Richard Stehbeck 
f. + Eduard Jaschko v. Richard Stehbeck 
f. + Sebastian u. Resi Stehbeck v. Richard Stehbeck 
f. + Antonia Müller v. d. Kindern Gertraud, Gerlinde, u. Josef 
f. + Elisabeth Aigner v. Irene Hötzinger 
f. + Artur Aigner v. Irene Hötzinger 
f. + Dieter Hötzinger v. Irene Hötzinger 
f. + Katharina u. German Rothlehner v. Irene Hötzinger 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

 

DONNERSTAG, 26.11. DONNERSTAG DER 34. WOCHE IM JAHRES-

KREIS 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:30 Rosenkranz 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Johann u. Maria Wagner v. Fam. Waltl 
f. + Monika Geisberger v. Andrea, Reinhard  

  u. Magdalena Deißenböck 
f. + Kathi Lindlmair v. Fam. Maria Pfeilstetter 
f. + Alfons u. Rosi Reiter v. Hartinger Weiher 
f. + Elisabeth Deißenböck v. Hartinger Weiher 
f. + Maria Steinböck v. Hartinger Weiher 
f. + Jakob u. Maria Seisenberger v. Franz Seisenberger 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

 

 

 



 

 

FREITAG, 27.11. FREITAG DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Therese Schmid v. Fam. Köberlein 
f. + Maria u. Johann Praßl v. Fam. Köberlein 
f. + Georg Schwenk v. Liesl Stettner 
f. + Elfriede Godl v. Fam. Gatterhuber 
f. + Christine Wilhelm v. Fam. Gatterhuber 
f. + Josef Englmeier v. Fam. Gatterhuber 
f. + Rupert Nicklbauer v. Fam. Gatterhuber 
f. + Rupert Nicklbauer v. Fam. Westenthanner 
f. + Ludwig Westenthanner v. Liese mit Kindern 
f. + Josef Maierhofer v. Lidwina Nicklbauer 
f. + Theresia Atzberger v. Fam. Thomas Nicklbauer 
f. + Großeltern v. Ulrike Schiller 
f. + Manuela Riedl, Eltern u. Pflegeeltern v. Annemarie Riedl 

 

SAMSTAG, 28.11. SAMSTAG - 34. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier mit Adventskranzsegnung (FR) 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Rosenkranz 
 

SONNTAG, 29.11. 1. ADVENT 

Kollekte für die Kath. Jugendfürsorge 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Pfarrmesse mit Adventskranzsegnung (MN) 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Eucharistiefeier mit Adventskranzsegnung (FR) 

Pfarrkirche Heldenstein 

16:00 Adventsandacht der KFD (FR) 

 

 



 

 

FORTSETZUNG SONNTAG, 29.11. 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier mit Adventskranzsegnung (FR) 
f. + Elisabaeth Braun von d. Angehörigen 
f. + Helmut Aigner von Therese Buchner 
f. + Maria u. Georg Fischer von Fam. Fischer 
f. + Anna u. Franz Schiller von Fam. Fischer 
f. + Ursula Eberl v. Ursula u. Nikolaus Asenbeck 
f. alle + der Fam. Asenbeck 
Adventmesse für Landenham/Stegham 
Adventmesse f. Weilkirchen 
f. + Ottilie Wastlhuber von Fam. Wastlhuber/Bruckmeier 
f. + Josef Zandl v. Fam. Zandl/Huber 
f. + Josef Zandl v. Fam. Unterreitmeier 
f. + Elisabeth Zandl v. Fam. Huber/Unterreitmeier 
f .+ Therese Bachheibl von Anni Kern 
f. + Ottilie Auer von Fam. Auer 
f. + Therese Bachheibl von Fam. Auer 
f. + Gertraud Vogl von Fanni Märkl 
f. + Johann Linner von Geschwister Thurner 
f. + Ludwig Reichl von Fam. Dünnwald 
f. + Therese Bachheibl von Marianne Dünnwald 
f. + Helene Steinberger von Georg Fischer jun. 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier mit Adventskranzsegnung - Aufnahme der 

neuen Ministranten (MN) 
f. + Franz Felbinger v. Hildegard 
f. + Rupert Nicklbauer v. Fam. Maria Hartinger 
f. + Georg Schwenk v. Fam. Reiter 
f. + Otto Waxenberger v. Fam. Reiter 
f. + Josef Englmeier v. Hildegard Felbinger 
f. + Christine Wilhelm v. Hildegard Felbinger 
f. + Anna Baumgartner v. Annemarie Bruckmayer 
f. + Franz Romig v. Annemarie Bruckmayer 
f. + Großeltern Romig u. Völkl v. Annemarie Bruckmayer 
f. + Franz u. Hilde Kienzl v. Hildegard Felbinger 
f. + Georg Schwenk v. Hildegard Felbinger 
f. + Otto Waxenberger u. Rupert Nicklbauer v. Hildegard Felbinger 

 

MONTAG, 30.11. HL. ANDREAS, APOSTEL 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 



 

 

DIENSTAG, 01.12. DIENSTAG DER 1. ADVENTSWOCHE 

Filialkirche Kirchbrunn 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht (FR) 

Anmeldung erforderlich!  

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

19:00 Gebetskreis 
 

MITTWOCH, 02.12. MITTWOCH DER 1. ADVENTSWOCHE 

Filialkirche Salmanskirchen 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht (FR) 

Anmeldung erforderlich! 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 

Pfarrkirche Zangberg 

15:00 Seniorengottesdienst mit Krankensalbung (FR) 
 

DONNERSTAG, 03.12. HL. FRANZ XAVER, ORDENSPRIESTER 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 

Filialkirche Weilkirchen 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht (FR) 

Anmeldung erforderlich! 
 

FREITAG, 04.12. SEL. ADOLF KOLPING U. HL. BARBARA 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:30 Herz-Jesu-Rosenkranz 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

14:00 Aussetzung des Allerheiligsten (bis 17 Uhr) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz um geistliche Berufe 

ANMELDUNG 

ANMELDUNG 

ANMELDUNG 



 

 

FORTSETZUNG FREITAG, 4.12. 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Anna Baumgartner v. Elli Grundner 
f. + Theresia Atzberger v. Brigitte 
f. + Josef Englmeier v. Brigitte u. Marina 
f. + Georg Schwenk v. Fam. Dieter Probst 
f. + Gerda Probst u. Adi Herzog v. Fam. Dieter Probst 
f. + Josef Maierhofer u. Rupert Nicklbauer v. Fam. Dieter Probst 
f. + Marianne u. Werner Plischke v. Dora 
f. + Anton, Resi u. Günther Hargasser v. Brigitte u. Marina 
f. + Fini u. Willi Herr v. Brigitte u. Marina 
f. + Josef, Maria u. Otto Waxenberger u. Albert Bachmeier  

                                                                       v. Brigitte u. Marina 
 

SAMSTAG, 05.12. SAMSTAG DER 1. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Rosenkranz 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

16:00 Eucharistiefeier zum Kirchenpatrozinium "St. Nikolaus"  

Göppenham - Sammlung für die Kirche (FR) 
f. + Therese Hansmair (Jahrtagsstiftung) 
f. + Konrad und Maria Oberloher v. Fam. Maria Oberloher 
f. + Jakob, Elfriede u. Nikolaus Müller v. Fam. Konrad  

                                                                       u. Maria Oberloher 
f. + Konrad und Maria Oberloher v. Fam. Konrad Oberloher 
zu Ehren der Hl. Mutter Gottes für immerwährende Hilfe 

 

SONNTAG, 06.12. 2. ADVENT 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Wortgottesfeier (KL) 

Filialkirche Salmanskirchen 

10:00 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (PG) 
f. + Anna u. Josef Wimmer u. Franz Huber v. Fam. Eggerdinger 
f. + Franz Engelbrecht v. Fam. Eggerdinger 
f. + Anna Schwarzenböck v. Anneliese Maierhofer 
f. + Josef Maierhofer v. Anneliese Maierhofer 
f. + Mitglieder v. Schützengesellschaft "Einigkeit" Salmanskirchen 



 

 

FORTSETZUNG SONNTAG, 6.12. 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (FR) 
f. + Andreas Jackl v. Fam. Josef Jackl 
f. + Hans Auer v. Fam. Auer, Holzgasser 
f. + Kreszenz Auer v. Fam. Auer, Holzgasser 
f. + Anton Säckl v. d. Familie 
f. + Georg Bauer u. Berta Bachmeier u. + Eltern v. Fam. Borck 
f. + Nachbarn v. Fam. Barbara Nützl 
f. + Rosina u. Josef Müller v. Fam. Barbara Nützl 
f. + Kathi u. Georg Hausmann v. Fam. Georg Hausmann 
f. + Berta u. Martin Killermann v. Fam. Georg Hausmann 
f. + Ludwig Speer v. Fam. Georg Hausmann 
f. + Georg Bernhart v. Maria m. Kindern 
f. + Eltern u. Schwiegereltern v. Maria Bernhart 
f. + Hans Kneißl von Anni mit Familie 
f. + Maria Dobler v. Anni m. Familie 
f. + Adolf u. Marille Holzner v. Fam. Holzner 
f. + Rosi Seisenberger u. Monika Geisberger v. Maria Holzner 

Pfarrkirche Ampfing 

11:45 Taufe: Anton Riedel (FR) 

Pfarrkirche Zangberg 

10:30 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (MN) 
Adventmesse f. Moosen 
f. + Still Nanni 
f. + Otto Kinder mit Geschwister und alle +  v. Fam. Milde 
f. + Günther Hoferer von Fam. Hedwig Hoferer 
f. + Magdalena u. Georg Peteratzinger von Fam. Hedwig Hoferer 
f. + Helene Steinberger von Fam. Buchner 
f. + Helene Steinberger vom Freundeskreis 
f. + Heinz Krennleitner von Marianne Dünnwald 
f. + Monika Geisberger von Marianne Dünnwald 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Wortgottesfeier (KL) 
 
 

Abkürzungen der Zelebranten: AU=Aushilfe, AS=P. Anton Steinberger, 

CH=Christoph Hentschel, FR=Florian Regner, GR=Georg Reichl, HA=Herbert 

Aneder, HG=Herbert Graf, SB=Sepp Breiteneicher, JR=Josef Reindl, KL=Karin 

Langosch, MN=Markus Nappert, PA=Pater Altötting, PG=Pater Gars, SF=Sr. 

Franziska, WL=Wortgottesdienstleiter 
 



 

 

Firmanmeldung 2021 
 
Alle Jugendlichen der 8. Klassen sind herzlich eingeladen, sich 2021 
firmen zu lassen.  
Zwar ist der Firmtermin noch in Planung, trotzdem soll die Vorberei-
tung im Dezember mit der Anmeldung schon beginnen. 
 

Die Firmvorbereitung steht unter dem Motto “Ist da wer?” - Dieses 
Thema ist bei Jugendlichen oft eine zentrale Frage auf ihrem Lebens- 
und Glaubensweg: Ist da wer, der zu mir hält, in guten und schweren 
Tagen? - Ist da wer, der sein Leben mit mir teilen möchte? - Ist da 
wer, wenn ich einen guten Rat brauche? 
 

Wer an der Vorbereitung teilnehmen möchte, kann sich vom 1. bis 31. 
Dezember anmelden. Hierzu steht auf der Internetseite des 
Pfarrverbandes (www.pfarrverband-ampfing.de) ein Anmeldeformu-
lar bereit. Dieses Formular kann am PC ausgefüllt, ausgedruckt und 
im Pfarramt Ampfing, St.-Martin-Str. 7, 84539 Ampfing abgegeben 
werden. 
Die Eltern werden im neuen Jahr rechtzeitig zu einem Infor-
mationsabend eingeladen. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass auf 
der Anmeldung eine gültige E-Mail Adresse angegeben ist. 
  



 

 

  



 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Visitation Annecy (Detail) © 
 
 
 

Sonntagsimpuls 
34.Sonntag im Jahreskreis Christkönig 

22. November 2020 

 
Sr. M. Franziska  

„Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, 

das habt ihr mir getan.“  Mt 25.40 

 
 
 
 



 

 

Eröffnung:  

 
 
Tagesgebet: 
Allmächtiger, ewiger Gott, du hast deinem geliebten Sohn alle Gewalt 
gegeben im Himmel und auf Erden und ihn zum Haupt der neuen 
Schöpfung gemacht. Befreie alle Geschöpfe von der Macht des Bösen, 
damit sie allein dir dienen und dich in Ewigkeit rühmen. Darum bit-
ten wir durch Jesus Christus. 
 



 

 

Evangelium: Mt 25.31 – 46 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 31Wenn der Menschen-
sohn in seiner Herrlichkeit kommt und alle Engel mit ihm, dann wird 
er sich auf den Thron seiner Herrlichkeit setzen. 32Und alle Völker 
werden vor ihm versammelt werden und er wird sie voneinander 
scheiden, wie der Hirt die Schafe von den Böcken scheidet. 33Er wird 
die Schafe zu seiner Rechten stellen, die Böcke aber zur Linken. 
34Dann  wird der König denen zu seiner Rechten sagen: Kommt her, 
die ihr von meinem Vater gesegnet seid, empfangt das Reich als Erbe, 
das seit der Erschaffung der Welt für euch bestimmt ist! 35Denn ich 
war hungrig und ihr habt mir zu essen gegeben; ich war durstig und 
ihr habt mir zu trinken gegeben; ich war fremd und ihr habt mich 
aufgenommen; 36ich war nackt und ihr habt mir Kleidung gegeben; 
ich war krank und ihr habt mich besucht; ich war im Gefängnis und 
ihr seid zu mir gekommen. 37Dann werden ihm die Gerechten ant-
worten und sagen: Herr, wann haben wir dich hungrig gesehen und 
dir zu essen gegeben oder durstig und dir zu trinken gegeben? 38Und 
wann haben wir dich fremd gesehen und aufgenommen oder nackt 
und dir Kleidung gegeben? 39Und wann haben wir dich krank oder 
im Gefängnis gesehen und sind zu dir gekommen? 40Darauf wird der 
König ihnen antworten:Amen, ich sage euch: Was ihr für einen mei-
ner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan. 41Dann 
wird er zu denen auf der Linken sagen: Geht weg von mir, ihr Ver-
fluchten, in das ewige Feuer, das für den Teufel und seine Engel be-
stimmt ist! 42Denn ich war hungrig und ihr habt mir nichts zu essen 
gegeben; ich war durstig und ihr habt mir nichts zu trinken gegeben; 
43ich war fremd und ihr habt mich nicht aufgenommen; ich war 
nackt und ihr habt mir keine Kleidung gegeben; ich war krank und 
im Gefängnis und ihr habt mich nicht besucht. 44Dann werden auch 
sie antworten: Herr, wann haben wir dich hungrig oder durstig oder 
fremd oder nackt oder krank oder im Gefängnis gesehen und haben 
dir nicht geholfen? 45Darauf wird er ihnen antworten: Amen, ich 
sage euch: Was ihr für einen dieser Geringsten nicht getan habt, das 
habt ihr auch mir nicht getan. 46Und diese werden weggehen zur 
ewigen Strafe, die Gerechten aber zum ewigen Leben.  



 

 

Betrachtung: 
Jesus Christus – ein König? Zu seinen irdischen Lebzeiten als Jesus 
von Nazareth ein Konfliktpotential, das ihn am Ende ans Kreuz 
brachte. Obwohl er niemals wie ein Herrscher auftrat und sich nicht 
zum König proklamierte, einzig im Johannesevangelium ist sein Ja 
und seine Bestätigung auf die Frage des Pilatus, ob er ein König sei, 
überliefert. Und da fügt er hinzu, dass sein Königtum anders, nicht 
von dieser Welt sei.  Seine Krone am Ende ist die Dornenkrone. 
Christen brauchten Jahrhunderte um Christus am Kreuz darzustel-
len, so steckte ihnen Schande, Leid und Schmach der Kreuzigung in 
den Knochen; und die ersten Kruzifixe zeigten nicht den leidenden 
Jesus, sondern einen Sieger, einen König. – Übrigens ist die Botschaft 
eines jedes Kreuzes und Kruzifixes die Überwindung des Leids, also 
die Auferstehung, der Sieg darüber, nicht die Glorifizierung von Leid 
und Qual. Auch wenn nicht alle Kruzifixe (lat.: crucifixus: am Kreuz 
befestigt, der Gekreuzigte) das künstlerisch zum Ausdruck bringen. 
Was bedeutet uns nun dieser König, der am Ende die Schafe von den 
Böcken scheidet? Er hat am Kreuz die Arme ausgebreitet und das be-
deutet, unser Leben läuft auf eine göttliche Umarmung zu, nicht auf 
eine Gerichtsverhandlung! Doch spricht das heutige Evangelium 
nicht das Gegenteil aus? Es handelt davon, dass der Gottessohn sich 
so sehr mit jedem, der bedürftig ist und sich bedürftig weiß, solida-
risch zeigt, dass jede gute Tat, die wir tun oder eben auch unterlassen 
ihn selber trifft oder an ihm vorbeigeht. Unser Gott ist ein vom Leid 
des Menschen betroffener, nicht einer irgendwo weit weg oder oben, 
sondern voll und ganz für die Menschen. Und deshalb haben die, die 
das Leid, die Bedürftigkeit der / des anderen nicht kümmert, nichts 
von ihm verstanden.  Sein Königtum ist anders, es baut ganz und gar 
auf der Liebe auf, und deshalb sind die an der Not gleichgültigen 
draußen.  
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

Wer in einem schönen Garten spazieren geht,  

nimmt gern einige Blumen mit, um sich an ihrem 

Wohlgeruch zu erfreuen und sie den ganzen Tag bei sich 

zu haben. 

Franz von Sales 

 

Mit Franz von Sales durch 
den Alltag, nicht nur in besonde-

ren Zeiten 
 

Wir alle kennen das: wir haben etwas 
ganz Schönes erlebt; ein Treffen mit 
Freunden, einen Urlaub … irgendetwas, 
worüber wir uns sehr gefreut haben. 
Und dann fällt plötzlich der Alltag wie-
der über uns her, laut und unerbittlich, 
mit all seinen kleinen und größeren 
Problemen, seinen Anforderungen, Men-

schen, die uns brauchen und fordern.  
Genau aus diesem Grund schreibt Franz von Sales ein eigenes kleines 
Kapitel nur über den Abschluss der Betrachtung. Selbst bei den an-
schließenden Ratschlägen geht er zunächst auf das Ende und das Da-
nach der Betrachtung ein. Warum? – Auch ohne Smartphone war das 
Leben des Franz von Sales und seiner Zeitgenossen genauso aufrei-
bend wie unseres heute. Und deshalb, sagt Franz von Sales ist es 
nicht gleichgültig wie man sich am Ende des Verweilens bei Gott rüs-
tet, wieder in den Alltag hinein zu gehen.  
Als erstes rät Franz von Sales zum geistlichen Blumenstrauß. So wie 
man sich bei einem Spaziergang vielleicht ein paar Blumen mit-
nimmt, soll man sich aus der Betrachtung zwei, drei Gedanken mit-
nehmen, die einem helfen können das, was kommt zu bestehen, „die 
uns am besten gefielen, die für unseren Fortschritt am nützlichsten 
sind, um tagsüber öfter daran zu denken und ihren geistigen Duft in 
uns aufzunehmen. Das tun wir am besten am Ortunserer 
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Betrachtung, indem wir dort noch eine Weile bleiben oder nachher 
einige Zeit allein auf- und abgehen.“ 
Franz von Sales ist es absolut wichtig, dass das Gebet nicht wirkungs-
los und ohne Konsequenzen für das alltägliche Leben bleibt. Des halb 
gibt er weiter einige Tipps für die Betrachtung und beginnt mit deren 
Beendigung:  
„Es ist vor allem notwendig, dass du nach der Betrachtung die Ent-
schlüsse, die du in ihrem Verlauf gefasst hast, festhältst und tagsüber 
sorgfältig ausführst. Sie sind ja die große Frucht der Betrachtung, 
ohne die sie nicht nur unnütz, sondern oft sogar schädlich ist, weil 
bloß betrachtete, aber nicht geübte Tugenden Geist und Herz nur 
aufblähen. Man meint dann, das zu sein, wozu man sich entschlossen 
hat; das stimmt dann, wenn die Entschlüsse lebendig und fest sind; 
das sind sie aber nicht, sondern eitel und gefährlich, wenn sie nicht 
ausgeführt werden. … Habe ich mir z. B. vorgenommen, durch Güte 
jene zu gewinnen, die mich beleidigt haben, so suche ich an diesem 
Tag den Betreffenden zu begegnen, um sie freundlich zu grüßen; 
kann ich sie nicht treffen, dann will ich wenigstens gut von ihnen 
sprechen und für sie beten.“ Ein durchgängiger Gedanke bei Franz 
von Sales nicht bei großen und schönen religiösen Gefühlen stehen 
zu bleiben, sondern die Liebe ist konkret. Dazu rät er zunächst mit 
dem, was wir im Gebet empfangen und erfahren haben ruhig und 
sehr vorsichtig umzugehen, dem Herzen keinen Stoß zu versetzen, 
nichts zu „verschütten“: Ich will sagen: Bleib eine Zeit lang still, 
wende dich ganz ruhig vom Gebet zur Arbeit hin und halte, solange 
es dir möglich ist, die Stimmung und Affekte fest, die du empfangen 
hast. Wer in einem schönen Porzellangefäß eine kostbare Flüssigkeit 
nach Hause trägt, wird gewiss vorsichtig gehen, nicht seitwärts, son-
dern vor sich hin schauen, um nicht über einen Stein zu stolpern o-
der einen Fehltritt zu machen; er wird auf das Gefäß schauen, ob er 
es auch gerade hält. So handle auch du nach der Betrachtung. Zer-
streue dich nicht sogleich, sondern schau ruhig vor dich hin … Du 
musst auch lernen, vom Gebet zu jeder Arbeit überzugehen, die dein 
Beruf und Stand verlangen, auch wenn sie weitab von den Affekten 
deiner Betrachtung liegt.  



 

 

 

 


